
 

Wir feiern!  20 Jahre Attac Deutschland 

 15 Jahre Attac Regionalgruppe Gütersloh  

Vor 20 Jahren wurde Attac Deutschland als Netzwerk zur demokratischen 
Kontrolle der internationalen Finanzmärkte gegründet. 5 Jahre später 
gründeten Attac-Mitglieder aus dem Kreis Gütersloh die Attac Regional-
gruppe Gütersloh.  

Aus einem anfänglich kleinen Zusammenschluss verschiedener Organi-
sationen und Einzelpersonen zur demokratischen Kontrolle der Finanz-
märkte ist aus Attac ein wichtiger Akteur der kritischen Zivilgesellschaft 
geworden. 28.290 Mitglieder, 152 Attac-Regionalgruppen und viele wei-
tere Unterstützer*innen konnten viele wichtige gesellschaftspolitische Dis-
kussionen anstoßen und Menschen ermutigen, sich zu engagieren. 

Wir finden, dass wir das feiern sollten. Es ist auch der beste Zeitpunkt, 
um nicht nur einen Blick zurück zu den Anfängen zu werfen, sondern uns 
auch mit den veränderten Rahmenbedingungen für politisches Engage-
ment zu beschäftigen. Weltweit verengen sich die demokratischen Spiel-
räume, und das in einer Zeit, in der der Rechtsruck eine starke Antwort 
der kritischen Zivilgesellschaft erfordert. 

Wir laden herzlich ein, am 22. Februar 2020 – Samstag – von 11:00 h 
bis 15:00 h im Wintergarten der Gütersloher „Weberei“ (Bogenstraße 
1-8 - 33330 Gütersloh) dabei zu sein. 

Teilnahmezusagen bitte bis zum 12. Februar an: attac-guetersloh@t-online.de 

Unsere Analyse zu Beginn des Jahrtausends, dass die kapitalgetriebene Globali-
sierung nicht den allgemeinen Wohlstand fördert, sondern rund um den Globus soziale 
Verwüstungen hinterlässt, hat sich bestätigt. Weit mehr, als wir es vor 20 Jahren erahnt 
haben, hat die Globalisierung die Zerstörung der Natur und die Klimakrise be-
schleunigt. Klarer denn je stellen wir fest: Kosmetische Reparaturen reichen nicht. Wir 
brauchen einen sozial-ökologischen Umbau, der unsere Produktions- und Konsum-
weise radikal verändert. 

mailto:attac-guetersloh@t-online.de


- Programmablauf  - 
 

11:00 h:  Begrüßung: Rainer Westphal – Attac Regionalgruppe Gütersloh. 

 

11:30 h:  Attac Deutschland – Rückblick und Ausblick   

Kurzvortrag von Thomas Eberhardt-Köster 

Attac-Gründungsforderung Finanztransaktionssteuer – Verhinderung bzw. Ein-

grenzung zahlreicher neoliberaler Projekte – Aberkennung der Gemeinnützig-

keit: Angriff auf die kritische Zivilgesellschaft – Perspektiven.   

Thomas Eberhardt-Köster ist im Koordinierungskreis von Attac Deutschland.   

 

12:30 h:  Die Kapitalisten des 21. Jahrhunderts 

Vortrag von Werner Rügemer 

Wohnkonzerne, Klinikkonzerne, Nahrungskonzerne, Automobilkonzerne, Phar-

makonzerne…die Welt im Würgegriff der Beutemacher, die Politik wird erpresst, 

Reformen werden blockiert. Die Proteste einer Jugend ohne Perspektiven welt-

weit treffen auf Tränengas und Wasserwerfer. Ohne die Analyse der realen 

Machtverhältnisse und entsprechend aufgeklärten Widerstand kommen die 

sozialen und ökologischen Bewegungen nicht voran!  

Werner Rügemer ist kritischer Journalist und Mitglied im wissenschaftlichen 

Beirat von Attac Deutschland. 

 

13:30 h:  Vegetarischer Imbiss 

 

14:00 h:  Ausklang 
 

Zum Feiern braucht es Musik. Markus Böse spielt für uns auf. 

 

Wir freuen uns auf Euch! 

  
Globalisierung geht ganz anders:  Mensch und Natur vor Profit! 


